
Im Boden der Box befinden sich zwei Löcher. Diese können 
verwendet werden, um die Box mit einer Schraube am Boden zu 

befestigen und so ein Verschieben der Box zu verhindern. 

Anleitung für die Roshield 
Mäuseköderbox 

 

 
Die Roshield-Box wurde entwickelt, um eine sichere Anwendung von Rodentiziden in 
Bereichen mit Aktivität von Hausmäusen zu ermöglichen, während gleichzeitig verhindert wird, 
dass nicht-zielgerichtete Tiere Zugang erhalten. Das abschließbare, manipulationssichere 
Design erfüllt die Vorschriften für den sicheren Einsatz von Rodentiziden. 
Es ist unwahrscheinlich, dass andere Tierarten in die Box gelangen, aber um dieses Risiko 
weiter zu minimieren, wird empfohlen, die Box an einem diskreten Ort wie hinter einer 
Sockelleiste eines Küchenschranks zu platzieren. Die Verwendung zusätzlicher Materialien zur 
Abdeckung der Box kann ebenfalls dazu beitragen, das Risiko von Störungen zu verringern und 
die Wahrscheinlichkeit zu erhöhen, dass die Mäuse den Köder annehmen. 
Vor dem Platzieren der Box sollte eine Inspektion des Behandlungsbereichs durchgeführt 
werden, um die Schädlingsart und mögliche Risiken zu identifizieren, die kontrolliert werden 
müssen. Während der Inspektion ist es wichtig, alle Nahrungsquellen zu identifizieren und zu 
entfernen, auf die Hausmäuse Zugriff haben. Einer der Hauptgründe für das Scheitern von 
Behandlungen gegen Hausmäuse ist das Nichtentfernen der Nahrungsquelle. Wenn diese 
Nahrungsquelle bestehen bleibt, gibt es wenig Anreiz für die Mäuse, nach neuen 
Nahrungsquellen zu suchen. 
 

   Im Inneren der Box: 

 

 

 
 

 

 

Zum Öffnen der Box wird der rote Schlüssel benötigt. Führen 
Sie den Schlüssel in das obere Loch an der Vorderseite der Box 
ein und drehen Sie ihn; der Deckel springt auf. 

Im Inneren der Box befindet sich ein freier Bereich zwischen 
den beiden Eingängen. Dieser Bereich sollte leer bleiben, 

damit Hausmäuse ungehindert eintreten können. 
 



Köder für die Box mit Rodentizid 

Roshield bietet im Vereinigten Königreich und in der EU zwei Formulierungen von Rodentizidködern. 
Bevor Sie eine Behandlung mit einem Rodentizid durchführen, ist es wichtig, dass Sie die Anweisungen auf der Rückseite der 
Verpackung lesen und befolgen. 
Als bewährte Methode sollte der Köderstab (der den Kits mit Rodentizid beiliegt) verwendet werden, um zu verhindern, dass 
Nagetiere das Rodentizid aus der Box schleppen, was dazu führen kann, dass Nichtzieltiere den Köder aufnehmen. Die Stange 
verhindert auch, dass Nagetiere, insbesondere Ratten, den Köder aus der Box entfernen und aufbewahren, wodurch andere 
Nagetiere keinen Zugang zum Köder erhalten. 

 
Blocks: 

 

 

 
 

Die Roshield-Blöcke sind mit einem Loch in der Mitte 
versehen, so dass der Block leicht auf die Köderstange in 
der hinteren Kammer der Box geschraubt werden kann. 

Roshield empfiehlt, 5-7 Blöcke auf die Stange zu setzen. 

Legen Sie die Stange auf die seitlichen Rillen. 

 

Pasta: 
 

 

 
Die Roshield-Pasta wird aus weichem Material 

hergestellt, die Köderstange kann einfach direkt durch 
den Beutel gesteckt werden. 

Die einzelnen Beutel sollten aus der äußeren 
Verpackung entfernt werden. Das Entfernen der inneren 

Papierhülle ist nicht notwendig, da Ratten und 
Hausmäuse diese einfach direkt durchkauen. 

Roshield empfiehlt, 7-10 Beutel auf die Stange zu legen. 

 

 

 
Sobald der Köder angebracht ist, schließen Sie den Deckel sicher. Die Box kann nun vorsichtig und sicher in dem Bereich platziert 
werden, in dem die Nager aktiv sind. 

Rattenkästen sollten in der Nähe von Höhlen oder Bereichen aufgestellt werden, in denen die Ratten aktiv fressen. Stellen Sie die 
Kästen nicht in offenen Bereichen auf, da die Ratten im Freien vorsichtiger sind und seltener in den Kasten eindringen. Versuchen 
Sie, die Kästen nicht direkt an einem Auslauf aufzustellen, denn ein seitlicher Abstand erhöht die Wahrscheinlichkeit, dass Ratten 
in den Kasten gelangen. 

Es kann einige Tage dauern, bis die Nagetiere die Boxen betreten, da Nagetiere gegenüber unbekannten Gegenständen in ihrem 
Revier vorsichtig sein können. Dies ist ein häufiges Problem und kein Zeichen für ein defektes Produkt. 

Die Ködermenge, die zur Bekämpfung eines Befalls erforderlich ist, variiert. Es ist jedoch wichtig, den Köder so lange auszulegen, 
bis keine Aktivität mehr vorhanden ist, da eine zu geringe Ködermenge zum Scheitern der Behandlung führen kann. 
 

Der Verzehr großer Mengen an Köder durch Ratten ist nicht unerwartet und kann ein Zeichen für einen größeren Befall sein als 
erwartet. 

Die Aktivität kann nach einer Behandlung zunehmen, da die Nagetiere nach dem Verzehr des Köders langsamer werden können, 
was bedeutet, dass die Wahrscheinlichkeit, die Nagetiere zu entdecken, höher ist. Dies ist ein typisches Zeichen für die Wirkung des 
Rodentizids. Es ist wichtig, dass die Nagetierkadaver entfernt werden, um zu verhindern, dass andere Tiere die toten Nagetiere 
fressen. 
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